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Herren Kreisliga

TV 1909 Hattenheim : TuS 1926 Hahn II 
Freitag, 03.12.2021, 20:00 Uhr

Nüdling bleibt gegen den TuS 1926 Hahn II ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga traf die Mannschaft des TV 1909 Hattenheim am vergangenen Freitag
im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS 1926 Hahn II. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Jürgen Philipp. Garant für diesen Heimspielsieg waren Nüdling und Philipp, die in
allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TV 1909
Hattenheim dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 11:6, 6:11, 11:3, 11:6 siegten Nüdling / Gerhard gegen Petri / Hobmeier und gaben
dabei nur einen Satz ab. Das Doppel zwischen Philipp / Przybilla und Gerster / Feix endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Obermahr / Metzger waren im Anschluss jedoch Bausch / Przybilla, obwohl sie alles gegeben
hatten. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Das Einzel zwischen Jens Nüdling und Axel
Petri endete dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Frank Gerhard bei der
letzlich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Björn Gerster. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen knappen Sieg feierte anschließend dagegen
Jürgen Philipp beim 3:2 gegen Udo Feix, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Eher wenig Gegenwehr bekam Christian Przybilla bei seinem Sieg in drei Sätzen von Andreas
Obermahr. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Steffen
Bausch gegen Werner Hobmeier bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Steffen
Bausch zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Lukas Przybilla in der Partie gegen Markus Metzger, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1909
Hattenheim und TuS 1926 Hahn II. Zwischenzeitlich musste Jens Nüdling zwar einen Satz abgeben,
fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Björn Gerster aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Frank
Gerhard gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Axel Petri eher ungefährdet mit 3:0. Die richtige
Taktik hatte Jürgen Philipp beim 3:0-Sieg gegen Andreas Obermahr von Beginn an. Der 9:3-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des TV 1909 Hattenheim geht es nun im nächsten Spiel am 07.12.2021 gegen
die SG Kröftel 1973, während der TuS 1926 Hahn II am 11.12.2021 gegen den SV 1913 Erbach III
antritt.

 Statistik:
 TV 1909 Hattenheim

Doppel: Nüdling / Gerhard 1:0, Philipp / Przybilla 1:0, Bausch / Przybilla 0:1 
Einzel: J. Nüdling 2:0, F. Gerhard 1:1, J. Philipp 2:0, C. Przybilla 1:0, S. Bausch 1:0, L. Przybilla 0:1 

 TuS 1926 Hahn II
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Doppel: Gerster / Feix 0:1, Petri / Hobmeier 0:1, Obermahr / Metzger 1:0 
Einzel: B. Gerster 1:1, A. Petri 0:2, A. Obermahr 0:2, U. Feix 0:1, M. Metzger 1:0, W. Hobmeier 0:1


